
Gottesdienstordnung in der Ev. Kirchengemeinde Rimbach                                                                                               

für die klassisch liturgischen Gottesdienste                                                   

und Abendmahlsgottesdienste  

 

1. Beim klassisch liturgischen Gottesdienst ( 3. Sonntag im Monat ) entspricht 

der Ablauf der Form II im Evangelischen Gesangbuch (EKHN) Seite 18ff. 

Dabei gibt es nur eine Schriftlesung und der Gruß (Der HERR sei mit euch – 

und mit deinem Geist) kommt an das Ende der Begrüßung am Anfang des 

Gottesdienstes. 

 

2. Beim Abendmahlsgottesdienst (1. Sonntag im Monat und die 1. Feiertage) 

verhält es sich ebenso gemäß Evangelischem Gesangbuch (EKHN) Seite 

21ff. Wobei hier bei einem ausgeführten Beichtteil das Kyrie und Gloria aus 

dem Eingangsteil entfallen kann. 

 

Die Schriftlesung wird vom Kirchenvorstand übernommen, daher mit den Liedern die 

Lesung rechtzeitig an das Gemeindebüro (Frau Wolfrum Tel: 06253 / 972273) 

melden. 

Bei der Austeilung des Abendmahls werden zwei Formen unterschieden: Die 

Austeilung in Gruppen vor dem Altar und die Wandelkommunion. Der mitwirkende 

Kirchenvorstand ist mit beiden Formen vertraut.  

 

Rimbach, der  9. Juni 2010  

Pfarrer Burkard Hotz 


